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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN
TINA MÜLLER

Liebe Leser,

kürzlich bezeichnete je-
mand scherzhaft das 
SeniorenHaus Bischmis-
heim als „Haus der Ge-
nüsse“ und spielte damit 
darauf an, dass in unserer 
Einrichtung in letzter Zeit 
sehr viel gebacken und 
gekocht wurde und natür-
lich auch sonstige- flüssi-
ge- Leckereien FÜR und 
vor allem zusammen MIT 
unseren Bewohnern kre-
denzt wurden.

Besonders die Herbstzeit 
ist Genusszeit und wir und 
auch die Bewohner haben 
viele Ideen, was es denn 
als nächstes Gutes geben 
könnte. Von Kürbissuppe 
und Apfelkuchen über die 
ersten Weihnachtsplätz-
chen und Glühwein waren 
bisher schon viele Köst-
lichkeiten im Angebot.

VORWORT

Die anstehende Advents- und Weihnachtszeit wird dem 
sicherlich in Nichts nachstehen.

Kürzlich habe ich einen dazu passenden Spruch auf einem 
Weinglas entdeckt:

„Man soll dem Leib etwas Gutes geben,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

Der Herbst an sich ist ein Übergang, ein Wandel vom wär-
menden Sommer in kältere Wintertage, eine Einstimmung 
auf die Adventszeit und diese wiederum dient als Vor-
bereitung zu Weihnachten…und all diese Zeiten begehen, 
genießen und zelebrieren wir hier zusammen in unserer 
Gemeinschaft. 

Und da Sie, liebe Leser, für das Jahr 2022 schon die letzte 
Hauszeitung in ihren Händen halten, wünsche ich Ihnen 
allen von Herzen eine gemütliche Adventszeit und schon 
jetzt ein besinnliches Weihnachtsfest mit Ihren Lieben! 
Bleiben Sie gesund,

Ihre 
Tina Müller
 

Foto: Silke Schommer



3

 
 

 N

LYONER-
PFANNE

Mitte August wurde in 
unserem Innenhof eine 
leckere Lyonerpfanne zu-
bereitet. Richtig appetitlich 
hat sie ausgesehen uns so 
deftig lecker geduftet.
Deshalb war auch alles 
schneller weg, als man 
schauen konnte.

Das ruft eindeutig nach 
Wiederholung!

RÜCKBLICK

Bevor die Hitze kommt, noch 
schnell Bewegung im Freien.
Eine Poolnudel bietet ab-
wechslungsreiche Einsatz-
möglichkeiten, beispiels-
weise bei gymnastischen 
Übungen für Senioren- daher 
ist die Bewegung mit der 
Poolnudel auch sehr beliebt 
bei vielen Bewohnern, be-
sonders am Morgen in der 
noch kühlen frischen Luft, 
um fit und wach zu werden. 
Voll konzentriert waren alle 
dabei!

BEWEGUNG IM FREIEN
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RÜCKBLICK
QUETSCHE-
KUCHE

Ende August gab es bei 
uns endlich wieder 
„Quetschekuche“. Wir 
hatten so viel Spaß beim 
Backen, dass wir fast die 
Zeit vergessen haben- 
glücklicherweise wurden 
wir ans Rausholen der 
Bleche aus dem Ofen er-
innert!
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RÜCKBLICK
HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH

Im August haben in unse-
rer Einrichtung zwei Azubis 
ihre Ausbildung zum/zur 
Pflegeassistent*In abge-
schlossen. Wir gratulieren 
Frau Jana-Celine Weber 

PRÜFUNG 
BESTANDEN

und Herrn Farid Mozafari 
ganz herzlich zur bestan-
denen Prüfung. 
Frau Weber wünschen wir 
weiterhin viel Erfolg und 
freuen uns sehr, dass uns 
Herr Mozafari als Mitar-
beiter in unserer Einrich-
tung erhalten bleibt.

Bewegungsübungen am 
Trainingstisch

Anfang September haben 
wir einen Trainingstisch 
für Bewegungsübungen 
zur Probe bei uns im Haus. 
Zunächst haben die Mit-
arbeiter den Tisch aufgebaut 
und ausprobiert. Sobald wir 
die Einweisung bekommen 
haben, dürfen auch die Be-
wohner ran.
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Die Wünsche unserer Be-
wohner zu Herzen genom-
men hat sich Frau Simone 
Dietz. Nach dem Sommer-
fest wurden bereits viele 
Ballonwünsche erfüllt, 
doch damit besonders die 
Bewohner auch sicher eine 
Freude erhalten, die wenig 
Besuch bekommen oder 
keine Angehörige haben, 
hat Frau Dietz am 13. Sep-
tember eine Überraschung 
gebracht.

RÜCKBLICK
Liebevoll hat sie Pralinen 
verpackt und diese unse-
rer Mitarbeiterin Frau 
Kähler übergeben. 

Unsere Bewohner haben-
sich über diese Geste sehr 
gefreut.

Wir sagen herzlichen 
Dank Frau Dietz!

EINE SÜSSE 
ÜBERRASCHUNG

        DANKESCHÖN

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem Caritas Senioren-
Haus Bischmisheim suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt:

eine Pflegefachkraft (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit.

Weitere Informationen finden Sie unter https://jobs.cts-mbh.
de/pflegefachkraft-wmd-de-j24.html

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WIR SUCHEN SIE
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RÜCKBLICK:

KÜRBIS-
SUPPE
„Bunt sind schon die 
Wälder, gelb die Stoppel-
felder und der Herbst 
beginnt…“: 

beste Zeit an ersten küh-
len Tagen eine wärmende 
Kürbissuppe zu kochen.
Mit Hilfe unserer Be-
wohner*innnen wurden 
die Kürbisse entkernt 
und geschnitten und nur 
beste Zutaten vorberei-
tet. Wahnsinn- wie das 
duftet und superlecker 
schmeckt…

Guten Appetit!
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 RÜCKBLICK: A AN 
APFEL-
KUCHEN

Nach der deftigen
Suppe haben nun alle 
wieder Lust auf was 
Süßes. Ruckzuck stand 
der Plan: 

Apfelkuchen für alle! 
Fleißig und schnell 
wurde gebacken und 
geschlemmt.

1
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DA AN PAUL WEY
Am 11.08.2020 war es wieder 
soweit, die Musikband Holunder 
hatte sich für eine Stunde Zeit 
genommen.

WIR ALLE 
DANKEN DER 
MUSIKBAND 
HOLUNDER UND 
FREUEN UNS AUF 
EIN BALDIGES 
WIEDERSEHEN.

 
  

HERBST-
BLÄTTER
Herbstlich kreativ geht es 
zur Zeit zu im SeniorenHaus.
Mit Fantasie und herbst-
lichen Farben werden bun-
te Blätterbilder geschaffen.
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ZWIEBEL
KUCHEN

Herbstzeit ist Zwiebelku-
chen-/Flammkuchenzeit! 
Und selbstverständlich 
gehört da auch ein Glas 
Federweißer dazu.

Letzte Woche haben wir 
ein tolles Rezept auspro-
biert und es ist super an-
gekommen- lecker war´s!
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ERNTEDANK
GESCHENK

Stellvertretend für die 
evangelische Kindertages-
stätte Bischmisheim hat 
Frau Schuster uns- wie 
jedes Jahr- wieder viele 
Gaben zu Erntedank mit-
gebracht.

Wir freuen uns immer 
sehr darüber: die Ge-
schenke werden zunächst 
dekorativ auf unseren 
Strohballen im Eingangs-
bereich drapiert, bevor 
wir sie in der Einrichtung 
verteilen. 

Im Gegenzug haben wir 
Frau Schuster Leinwän-
de mitgegeben, die die 
Kinder bemalen können. 
Die Bilder sollen dann 
irgendwann unsere Ein-
richtung zieren. Wir sind 
schon sehr gespannt auf 
die Kunstwerke der KiTa-
Kinder!
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GEDENK-
ANDACHT

Anfang November wurde 
von Pflegedienstleitung 
Sabine Wirtz-Dellwing 
eine schöne Andacht zum 
Gedenken an verstorbene 
Bewohnerinnen und Be-
wohner in den Wohnbe-
reichen gehalten.

Dazu wurden die Namen 
der Verstorbenen vorge-
lesen und für jeden als Er-
innerung eine weiße Rose 
in eine Vase in unserer 
Mitte gestellt.

Diesmal gab´s zum Kaffee 
süße Waffeln mit heißen 
Kirschen und Sahne. 

Nicht nur ein Augen- son-
dern auch ein Gaumen-
schmaus!

Essen nährt den Körper, 
Genuss streichelt die 
Seele.....

WAFFELTAG

Im SeniorenHaus Bisch-
misheim, auch als „Haus 
der Genüsse“ bekannt, 
gibt’s regelmäßig Leckeres 
für Zwischendurch.

„Und Gott wird abwichen alle Tränen von ihren Augen, der 
Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch 
Schmerz wird mehr sein, denn das Erste ist vergangen und 
der auf dem Stuhl saß, sprach: siehe, ich mache alles neu!“ 
Offenbarung 21,4 u.5a (Luther 1912)
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WEIHNACHTS-
BÄCKEREI

…in dieser Zeit, in der 
morgens und abends in der 
Dämmerung der Himmel in 
rötlicher Farbe schimmert 
und man sich erzählt, dies 
sei ein Zeichen dafür, dass 
das Christkind nun anfängt 
zu backen, haben wir uns 
überlegt, dass das Christ-
kind uns seine himmlichen 
Helfer sich sicher über ein 
wenig irdische Unterstüt-
zung beim Backen freuen 
werden. 

Gesagt, getan- die ersten 
Kreationen wurden in den 
Backofen geschoben…mit 
Spritzgebäck und Kokos-
makronen machen wir 
den diesjährigen Back-An-
fang.
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In der Weihnachtsbäckerei.....
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Foto: Adobe Stock

• 8 Kardamomkapseln
• 10 Nelken
• 10 Pimentkörner
• 1 Tl Koriandersaat
• 4 Sternanis
• 1 Tl Anissaat
• 1 l Rotwein TROCKEN
• 3-4 Orangenscheiben
• 1 Stange Zimt
• 5 EL Zucker

  REZEPT KLASSISCHER GLÜHWEIN

Kardamomkapseln mit der breiten 
Seite eines großen Messers aufdrücken. 
Kardamom, Nelken, Piment, Sternanis, 
Zimtstange, Koriander und Anissaat in 
einen Teebeutel oder in ein kleines
Teesieb geben.
Rotwein und 500 ml Wasser mit den 
Gewürzen zugedeckt erhitzen. Inzwi-
schen die Orange heiß abwaschen, 
trocknen und in 1 Zentimeter dicke 
Scheiben schneiden. Zum Wein geben 
und zugedeckt bei mittlerer Hitze 15 
Minuten ziehen lassen.

Zum Schluss den Glühwein nach Be-
lieben mit Zucker abschmecken.

VIEL SPASS BEIM 

NACHKOCHEN.....
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Wir trauern um unsere Verstorbenen:

Rosen, ihr blendenden,
Balsam versendenden!
Flatternde, schwebende,
heimlich belebende,
Zweiglein beflügelte,
Knospen entsiegelte,
eilet zu blühn.

Foto. Robin Ballas

Allen Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

„Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht vertrieben 

                       werden können.“                                                                                   	
				    Jean Paul

Frau Emmi Bachmeyer 
Frau Doris Schmidt 
Frau Adele Thielen 
Frau Elisabeth Hornig 
Herr Gerdheinz Druck 
Herr Wilhelm Lehmann


